
 DEUTSCHER BETRIEBSSPORTVERBAND e.V. 
Mitglied des Deutschen Olympischen Sportbundes 

 
AUSSCHREIBUNG 
 
 

XI. Deutsche Betriebssport-Meisterschaft im Schach 2011 
(Viererteams) 
 
Lizenzgeber:   Deutscher Betriebssportverband e.V. (DBSV) 
 
Veranstalter:  Baden-Württembergischer Betriebsspor t Verband e.V. (BWBV) 
 
Organisation,   Schachgruppe Bosch und SG Stern Stuttgart e.V.  
Durchführung und  die Mitglied im Betriebssportverb and (BWBV) sind  
Turnierleitung:   
 
Wettbewerb:   Mannschaftswettbewerb im Schach für Vierermannschaften  
   mit 2 Ersatzspielern. 
 
Veranstaltungsort : spOrt Stuttgart, Fritz-Walter-Weg 19, 70372 Stuttgart 
 
Termin:  Freitag, 2. Dezember bis Sonntag 4. Dezember 2011 
 
Austragungsmodus : 7 Runden Schweizer System mit Computerauslosung 
 
Spielregeln:  Bedenkzeit  Runde 1-4: 60 Min. pro Partie am Freita g, 

Runde 5-7: 2h 30 Minuten am Samstag und Sonntag  
 Runde 1: Fr. 10:00h Runde 2: Fr. 13:00h Runde 5: Sa. 10:00h 
 Runde 3: Fr. 15:30h Runde 4: Fr. 18:00h Runde 6: Sa. 15:30h 
 Runde 7 (letzte Runde): So. 9:00h      Siegerehrung: So. 14:30h 
 
Startberechtigung:  Alle Firmenteams, Betriebsteams, Behördenteams etc. 
 Auswahlteams aus verschiedenen Unternehmen erhalten keine 

Startberechtigung.  
 Die einzelnen Spieler müssen Mitglieder einer dem DBSV angehörenden 
Betriebssportgemeinschaft sein. Hinsichtlich der Spielberechtigung gelten 
die Regeln des jeweiligen Betriebssportverbandes. Die Mitgliedschaft ist 
durch den Spielerpass oder durch eine schriftliche Bestätigung des 
entsendenden Landesverbandes zu belegen. 

Mindestteilnahme:   Bei weniger als 20 Meldungen behält sich der Veranstalter eine Absage 
des Turniers vor. 

 
Preise:  Medaillen werden an die ersten drei Teams und die jeweils drei 

Erstplazierten der Brettwertungen verliehen. Für die drei besten 
Mannschaften werden Pokale gestiftet  

 
Verpflegung:   Getränke, Mittagessen wird durch den Caterer/Gaststätte im Gebäude 

angeboten. Die dafür entstehenden Kosten sind nicht in der Startgebühr 
enthalten. 

 
Teilnahmegebühren:  130 € bzw. pauschal pro Mannschaft die nicht Mitglied eines LBSV ist. 
 Bei Meldung und Bestätigung der Mitgliedschaft durch den jeweiligen 

Landesbetriebssportverband (LBSV) beträgt das Startgeld 100,00 €uro 
pauschal pro Mannschaft. 
 Die Meldung gilt erst nach Eingang des Startgeldes als erfolgt. Im Startgeld 
sind die Lizenzgebühren für den DBSV enthalten.  



Stuttgart, den 31. Januar/13. Juni 2011 
 

Eine Rückerstattung der Startgebühren bei Absage einer Mannschaft ist 
ausgeschlossen. 

 
Zahlungsmodalitäten:  Überweisung unter Angabe der teilnehmenden Mannschaft an die  

SG Stern Stuttgart Konto:  2688932 
BLZ:     600 501 01  
Bank: BW Bank  

mit dem Zusatz: DBMM Schach 2011 sowie der einzahlenden BSG 
 
Meldung an:  Dr. Markus Keller, E-Mail: markus.keller@gmx.de , Tel. 0163-144-0345 

 
Anmeldeschluss:  26. September 2011;  die Meldung ist erst bei Zahlungseingang gültig. 
 
Haftung:  Der Veranstalter übernimmt keine Haftung bei Verletzungen, 

Beschädigungen und Verlusten jeglicher Art. 
 
Vorbehalte:  Die Turnierleitung behält sich notwendige Änderungen vor. 
 
Weitere Infos und  http://stuttgart.sgstern.de/angebot/sparten/schach/ schach_02.html 
Hotels: Hotels siehe Homepage. 

Für weitere Informationen - auch hinsichtlich der Unterkunftsmöglichkeiten  
stehen die Kontaktpersonen gerne zur Verfügung. Weitere Einzelheiten wie 
die Bekanntgabe der teilnehmenden Mannschaften und Wegbeschreibung 
werden rechtzeitig mitgeteilt. 

 
Kontaktpersonen:  Dr. Markus Keller, E-Mail: markus.keller@gmx.de , Tel. 0163-144-0345 
 
Für den Deutschen Betriebssportverband e.V.              Baden-Württembergischer  
  Uwe Tronnier         Wolfgang Großmann                     Betriebssport Verband e.V     
     Präsident         Sportbeauftragter im DBSV                       Siegfried Schales 
              Verbandsvorsitzender 
  
Für den SG Stern Stuttgart e.V. 

Günther Pauler               Udo Bangert 
1. Vorsitzender            Spartenleiter Schach 
 

Für Bosch, Abt. Kulturelle Aufgaben, Sport, Freizei t (KSF) 
 Eberhard Wolf      Witold Leppich   
 Leiter KSF       Spartenleiter Schach 
  


